
KNX 

KNX-Raumeinheit, Wandmontage 

QMX6.P37 

Der QMX6.P37 ist eine Raumeinheit mit KNX Kommunikation, welche in einer 
der folgenden Umgebungen betrieben wird: 

● Desigo™ (PL-Link): bei Inbetriebnahme mit dem ABT-Tool von Siemens 

● KNX (S-mode): bei Inbetriebnahme mit dem ETS-Tool der KNX Association 

Funktionen in allen Umgebungen: 

● Temperatursensor 

● E-Paper-Display mit Frontlicht für den Betrieb von HLK, Beleuchtung, Jalousien und 
Szenen 

● Raumbetriebsarten: Auto, Komfort, Pre-Komfort (Standby), Energiespar und 
Gebäudeschutz 

Zusätzliche Funktionen in der KNX-Umgebung (S-mode): 

● Temperaturregler für HLK Wasser Anwendungen: Radiatoren, Fußbodenheizung, 
Strahlungsdecken (Kühl-/Heizdecken)  

● Relative Feuchteregler 

● CO2-Regler 

● Sollwertbetrieb vom Display aus: für Rautemperatur, relative Feuchte und CO2 

● Manager/Subordinate Bedienung für Raumgeräte 

● 3 Berechner 

● 3 Vergleicher 
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Typenübersicht 
 

 QMX6.P37 QMX6.P37-1BSC 

Bestellnummer (MLFB)  S55720-S722 S55720-S723 

E-Paper-Display (Anzeige und 
Bedienung von HLK, 
Leuchten, Jalousien und 
Szenen) 

• 

Standard: Weißer 
Hintergrund, schwarze 
Symbole 

• 

Standard: Schwarzer 
Hintergrund, weiße Symbole 

Green Leaf (Anzeige und 
Bedienung) 

• • 

Temperaturfühler • • 

 

Zubehör 
 

 QMX6.MPW QMX6.MPB 

Bestellnummer (MLFB) S55720-S659 S55720-S660 

Kurzbezeichnung Ersatz-Montageplatte, weiß Ersatz-Montageplatte, 
schwarz 

 
 

Funktionen in der Desigo 
Systemumgebung (PL-Link) 
● Die Raumeinheit QMX6 ist an eine Automationsstation angeschlossen und fungiert als 

peripheres Raumgerät. 

● QMX6 führt keine Steuerfunktionen aus. 

● HLK-Anwendungen werden durch die Automationsstation definiert. 

● QMX 6 Raumeinheit wird normalerweise mit Automationsstationen kombiniert, um folgende 
HLK-Anwendungen zu steuern:  

  

● Raumautomationsstation DXR2/PXC3:  

– Variables Volumenstrom (VAV)  

– Ventilatorkonvektor (FCU)  

– Strahlungsdecke (Heizung/Kühlung)  

– Radiator  

– Wärmepumpe  

– Zweikanal-VVS 

– Beleuchtung 

– Jalousien 

– Szenen 
  

 

 



 

 

3 

Siemens Schweiz AG  A6V15231501_de--_a 

  2026-06-26 
 

 

Funktionen in der KNX-
Systemumgebung (S-Mode) 
Die Raumeinheit QMX6 in der KNX-Systemumgebung (S-Mode):  

● führt Steuerfunktionen aus. Die Raumeinheit QMX6 muss mit einem anderen KNX-Aktor 
verbunden werden, um die Ausgänge freizugeben und die HLK-Geräte zu steuern. 

● ist für die Steuerung von wasserbasierten HLK-Geräten und -Anwendungen konzipiert:  
 

HLK-Anlagen  Modus Mögliche Geräte-
kombinationen  

 Heizen Kühlen  

Radiator Heizung Ja  Nein Elektromotorischer 
Stellantrieb 
SSA118.09HKN  

Heizdecke Ja (Heizdecke) Ja (Kühldecke) Elektromotorischer 
Stellantrieb 
SSA118.09HKN  

Fußboden Ja 
(Fußbodenheizung) 

Ja 
(Fußbodenkühlung) 

KNX-
Thermoantriebaktor 
N 605D41, 
6 × 24…230 V AC  

 

 

HLK-Anwendung  Modus Steuerungsanwendung 

2-Rohr-Wassersystem Heizen oder Kühlen 2-Punkt-Regelung (EIN/AUS) 

PWM 

Stetig (0…100 %) 

2-Rohr-/2-Stufen-
Wassersysteme  

Heizen oder Kühlen 

Stufe 1 PWM 

Stetig (0…100 %) 

Stufe 2 PWM 

Stetig (0…100 %) 

2-Rohr-Wassersystem mit 
Umschaltung (Umschaltung 
erfolgt über ein KNX-Objekt)  

Heizen oder Kühlen (mit 
denselben Rohren) 

2-Punkt-Steuerung (EIN/AUS) 

PWM 

Stetig (0…100 %) 

2-Rohr-/2-Stufen-
Wassersysteme mit 
Umschaltung  
(Umschaltung erfolgt über ein 
KNX-Objekt)  

Heizen oder Kühlen (mit denselben Rohren) 

Stufe 1 PWM 

Stetig (0…100 %) 

Stufe 2 PWM 

Stetig (0…100 %) 

4-Rohr-Wassersysteme Heizen 2-Punkt-Regelung (EIN/AUS) 

PWM 

Stetig (0…100 %) 
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HLK-Anwendung  Modus Steuerungsanwendung 

Kühlen 2-Punkt-Regelung (EIN/AUS) 

PWM 

Stetig (0…100 %) 

4-Rohr-/2-Stufen-
Wassersysteme  

Heizen 

Stufe 1 PWM 

Stetig (0…100 %) 

Stufe 2 PWM 

Stetig (0…100 %) 

Kühlen 

Stufe 1 PWM 

Stetig (0…100 %) 

Stufe 2 PWM 

Stetig (0…100 %) 

 

Temperatursensor und -regler  

QMX6.P37 misst die Temperatur und bieten eine raumorientierte Temperaturregelung für 
Heizung und/oder Kühlung. Hierbei wird von einem Raumtemperaturregler, durch Erfassung 
des Istwerts der Raumtemperatur und der Vorgabe eines Sollwerts mit entsprechendem 
Regelalgorithmus (2-Punkt-Regelung, stetige PI-Regelung oder stetige PI-Regelung mit 
Sequenzsteuerung), eine Stellgröße an einen KNX Ventilaktor gesendet. Dieser Ventilaktor 
steuert die Durchflussmenge an Warm- oder Kaltwasser und somit auch die Änderung der 
Raumtemperatur. 

Feuchteregler 

QMX6.P37 verfügt über einen Feuchteregler, der als stufiger Regler oder als stetiger PI-Regler 
eingesetzt werden kann. QMX6.P37 verfügt über keinen integrierten Feuchtigkeitssensor. Die 
Raumeinheit kann für den zugehörigen Regler lediglich den Wert eines externen 
Feuchtigkeitssensors verwenden.  

Bei der mehrstufigen Regelung können bis zu 5 Stellsignalstufen gewählt werden. Die Art der 
Stellgrößenausgabe kann entweder Schaltend (1-Bit) oder Stetig (8-Bit) sein. 

CO2-Regler 

QMX6.P37 verfügt über einen Luftqualitätsregler, der als stufiger Regler oder als stetiger PI-
Regler eingesetzt werden kann. QMX6.P37 verfügt über keinen integrierten Luftqualitätssensor. 
Die Raumeinheit kann für den zugehörigen Regler lediglich den Wert eines externen 
Luftqualitätssensors verwenden. 

Bei der mehrstufigen Regelung können bis zu 5 Stellsignalstufen gewählt werden. Die Art der 
Stellgrößenausgabe kann entweder Schaltend (1-Bit) oder Stetig (8-Bit) sein. 

Green Leaf  

Mit der Green Leaf Funktion wird ein Temperatursollwertbereich in der ETS eingestellt, um eine 
bessere Energieeffizienz zu erreichen. Die LED der Green Leaf Taste auf der oberen rechten 
Ecke des Geräts dient zur Anzeige des Status:  

● Befindet sich der Sollwert innerhalb des in der ETS voreingestellten Grenzwertbereichs 
leuchtet die LED grün.  

● Befindet sich der Sollwert außerhalb des in der ETS voreingestellten Grenzwertbereichs 
leuchtet die LED rot.  

Falls die LED rot leuchtet kann durch Drücken der Green Leaf Taste zurück in den 
energieffizienten Grenzwertbereich gewechselt werden.  
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Berechner  

Es stehen bis zu 3 unabhängige Berechner mit jeweils bis zu 6 Eingängen zur Verfügung. Als 
Eingänge können Prozentwerte, Temperaturwerte, die Beleuchtungsstärke, Feuchte-Werte 
oder die CO-2 Konzentration ausgewählt werden. Diese Werte können bezüglich Maximalwert, 
Minimalwert oder gewichteter Wert ausgewertet werden. 

Vergleicher  

Mit dem Wertvergleicher können zwei gleichartige Analogwerte (z. B. Temperatur) miteinander 
verglichen werden. 

Manager/Subordinate  

In der ETS kann eingestellt werden, ob das Gerät als Manager oder Subordinate agiert. Der 
Manager dient als primäres Steuer- und Regelungsgerät, sowie als Anzeige und Bediengerät 
und der Subordinate als reines Anzeige- und Bediengerät.  

Der Manager/Subordinate Betrieb ist vor allem in großen Räumen hilfreich, in denen mehr als 
eine Raumeinheit installiert ist. Die Funktion erlaubt dem Anwender den Temperatursollwert, 
die Raumbetriebsart, die Lüftergeschwindigkeit etc. von jedem Raumgerät aus zu ändern. Die 
geänderten Einstellungen werden dann auf alle Raumeinheiten gespiegelt. In jedem Raum ist 
nur ein Manager mit einem oder mehreren Subordinates erlaubt. Es besteht für die Subordinate 
Raumeinheiten die Möglichkeit die aktuelle Raumtemperatur mithilfe des Managers auslesen zu 
lassen, um eine einheitliche Temperatur in größeren Räumen oder Flächen zu gewährleisten. 
Jedoch ist dies nicht im Manager/Subordinate Betrieb umgesetzt, sondern kann über den 
Parameter „Quelle für Temperaturistwert“ in der Parameterkarte „Temperaturregelung“ 
eingestellt werden. 
 

Bedienoberfläche 
 

Übersicht 

 

Abb. 1: Allgemeine Übersicht – Vorderseite 

 

1 Green Leaf 

2 Bedienoberfläche (HLK-Seite) 

3 Bedienoberfläche (Multifunktionsseite) 
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Symbole/Icons 
 

Symbol Beschreibung Funktion Symbol Beschreibung Funktion 

 

Raumbetriebs-
arten 

Bedienung 

 

Automatik-
betrieb 

Anzeige 

 

Komfortbetrieb Anzeige 

 

Pre-Komfort-
(Standby) 
Betrieb 

Anzeige 

 

Energiespar-
betrieb 

Anzeige 

 

Schutzbetrieb Anzeige 

      

 

Sensorwahl Bedienung 

 

Temperatur Anzeige 

 

Relative 
Feuchtigkeit 

Anzeige 

 

CO2 Anzeige 

 

Außenmessung 
CO2 

Anzeige 

 

Außen-
messung 
Feuchte 

Anzeige 

 

Außenmessung 
Temperatur 

Anzeige    

  

 

    

 

Heizen Anzeige 

 

Kühlen Anzeige 

 

Sollwert 
erhöhen 

Bedienung 

 

Sollwert 
verringern 

Bedienung 

 
Sollwert Anzeige  Grad Celsius Anzeige 

 



 

 

7 

Siemens Schweiz AG  A6V15231501_de--_a 

  2026-06-26 
 

Symbol Beschreibung Funktion Symbol Beschreibung Funktion 

 Grad 
Fahrenheit 

Anzeige  Relative 
Feuchte (%) 

Anzeige 

 Partikel pro 
Million (CO2) 

Anzeige 

 

Lüfter Bedienung 
und Anzeige 

      

 

Präsenz Bedienung 
und Anzeige 

 

Abwesenheit Bedienung 
und Anzeige 

 

Betriebssperre 
(für die 
komplette 
Bedien-
oberfläche) 

Anzeige 

 

Fenster-
kontakt 
geöffnet 

Anzeige 

 
Betriebssperre 
(für einzelne 
Funktionen) 

Anzeige    

      

 

Zur 
Multifunktions-
seite wechseln 

Bedienung 

 

Zur HLK-Seite 
wechseln 

Bedienung 

 

Navigation nach 
links  

Bedienung 

 

Navigation 
nach rechts  

Bedienung 

  

 

    

 

1-Tasten 
Schalten: Licht 
aus, drücken 
zum 
Einschalten der 
Beleuchtung 

Bedienung 
und Anzeige 

 

1-Tasten 
Schalten: Licht 
ein, drücken 
zum 
Ausschalten 
der 
Beleuchtung 

Bedienung 
und Anzeige 
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Symbol Beschreibung Funktion Symbol Beschreibung Funktion 

 

2-Tasten 
Schalten: Licht 
einschalten  

 

 

 

 

2-Tasten 
Schalten: Licht 
ausschalten  

Bedienung 
und Anzeige 

 

 

 

 

 

 

Bedienung 

 

Licht 
hochdimmen/ 

Licht 
einschalten 

 

Glühbirne: 
Rückmeldung 
Beleuchtung 

 

Licht 
runterdimmen/
Licht 
ausschalten 

Bedienung 

 

 

 

Anzeige 

 

 

 

Bedienung 

 

1-Tasten 
Dimmen: Licht 
hoch-
/runterdimmen 
und Licht ein-
/ausschalten 

Bedienung 
und Anzeige 

 

1-Tasten 
Dimmen: Licht 
runterdimmen/
Licht 
ausschalten 

Bedienung 
und Anzeige 

 

1-Tasten 
Dimmen: Licht 
hochdimmen/Li
cht einschalten 

Bedienung 
und Anzeige 

   

      

 

Rollladen Anzeige 

 

Szene 1–64  

      

 

Green-Leaf-
Anzeige inaktiv 

Inaktiv 

 

Green-Leaf-
Anzeige 
aktiv – nicht 
energieeffizien
ter Bereich 

Bedienung 
und Anzeige 

 

Green-Leaf-
Anzeige aktiv – 
energieeffizient
er Bereich 

Bedienung 
und Anzeige 
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KNX-PL-Link-Konfiguration 
 

Automatische (Plug-and-Play-)Inbetriebnahme 
Wenn nur ein QMX6 mit einer Automationsstation verbunden ist, welche ein Tool verwendet 
das mit dem richtigen QMX6-Modell projektiert worden ist. Dann wird das QMX6 Gerät 
automatisch der Automationsstation zugeordnet und das Paar ist voll funktionsfähig. 

Alternativ ist auch eine automatische Inbetriebnahme für mehrere QMX6-Geräte möglich, wenn 
die Seriennummern manuell in das Tool eingegeben werden. 
 

Manuelle Inbetriebnahme – mit Display 

 

Abb. 2: Gerät ist nicht in Betrieb genommen und in Betrieb genommen 
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Position Symbol Beschreibung Funktion 

1 

 

Rücksetzen auf 
Auslieferungszustand 

Bedienung 

2 

 

Programmiermodus Bedienung 

3 

 

Verbindungstest Bedienung 

 

Adressierungs- und Verbindungstest 

1. Um den Engineering-Mode aufzurufen, tippen Sie auf eine beliebige Stelle, um den 
Bildschirm zu aktivieren, und drücken Sie anschließend gleichzeitig mindestens 5 Sekunden 
lang auf die in „Abb. 2“ markierten Bereiche.  

2. Im Anschluss zeigt das Display die Firmware Versionsnummer und die PL-Link 
Inbetriebnahme Buttons. 

3. Drücken Sie das Icon „Programmiermodus“ [2], um ein QMX 6 Gerät einer 
Automationsstation zuzuordnen. Das Display zeigt „PROG MODE – ENABLED“ an. 

4. Während der Konfiguration zeigt das Display „CONFIG – IN PROGRESS“ an. 

5. Drücken Sie das Icon „Verbindungstest“ [3], um zu überprüfen, ob die Zuordnung erfolgreich 
war. Das Display zeigt je nach Ergebnis „CONNECT TEST – PASS“ („Verbindungstest 
erfolgreich“) oder „CONNECT TEST – FAIL“ („Verbindungstest fehlgeschlagen“) an. Wenn 
„CONNECT TEST – FAIL“ angezeigt wird, wiederholen Sie Schritt 3 erneut. 

Auf Werkseinstellungen zurücksetzen 

1. Halten Sie die Schaltfläche „Auf Werkseinstellungen zurücksetzen“ [1] über einen Zeitraum 
von mindestens 5 Sekunden gedrückt, um das QMX6-Gerät (d. h. Status des Geräts) auf die 
Werkseinstellungen zurückzusetzen. Die Anzeige zeigt „FACTORY RESET – IN PROGRESS“ 
an. 

2. Trennen Sie den KNX-Bus zwischen QMX6 und Automationsstation, wenn Sie das Gerät im 
werkseitigen Standardzustand belassen möchten. 

3. Lassen Sie das KNX-Kabel angeschlossen, wenn Sie Ihre Geräte automatisch neu zuweisen 
möchten. 

 

HINWEIS 

 

Durch diesen Vorgang werden alle Benutzereinstellungen und 
Konfigurationsdaten auf die Werkseinstellungen zurückgesetzt. Dieser 
Vorgang kann nicht rückgängig gemacht werden. 
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Manuelle Inbetriebnahme – ohne Display 

Adressierung und Verbindungstest 

1. Drücken Sie kurz (< 2 s) den Programmierpin auf der Rückseite des Geräts, um das QMX6 
Gerät der Automationsstation zuzuordnen. Die LED leuchtet weiter. 

2. Nach Abschluss der Inbetriebnahme wird das Gerät neu gestartet, und die LED erlischt 
automatisch.  

3. Drücken Sie den Programmierpin länger (> 5 s und < 20 s), um einen Verbindungstest 
durchzuführen und zu überprüfen, ob die Zuwiesung erfolgreich war. Die LED blinkt. 

4. Das Ergebnis liegt nach ca. 10 Sekunden vor. Ist der Test erfolgreich, hört die LED zu 
blinken auf und leuchtet über einen Zeitraum von maximal 60 Sekunden. Trifft dies nicht zu, 
blinkt die LED weiter über einen Zeitraum von maximal 60 Sekunden. Um das Blinken der LED 
zu beenden, drücken Sie kurz (< 2 s) den Programmierpin. 

Auf Werkseinstellungen zurücksetzen 

1. Drücken Sie den Programmierpin über einen Zeitraum von mindestens 20 Sekunden, und 
lassen Sie ihn anschließend los. Das Gerät wird gesperrt, auf die Werkseinstellungen 
zurückgesetzt und innerhalb von 10 Sekunden neu gestartet. 

2. Trennen Sie den KNX-Bus zwischen QMX6 und Automationsstation, wenn Sie das Gerät im 
werkseitigen Standardzustand belassen möchten. 

3. Lassen Sie das KNX-Kabel angeschlossen, wenn Sie Ihre Geräte automatisch neu zuordnen 
möchten. 

 

HINWEIS 

 

Durch diesen Vorgang werden alle Benutzerdaten und 
Konfigurationseinstellungen auf die Werkseinstellungen zurückgesetzt. 
Dieser Vorgang kann nicht rückgängig gemacht werden. 

 
 

Hinweise 
 

Sicherheit 

 

 VORSICHT 

 

Länderspezifische Sicherheitsvorschriften 

Das Nichtbeachten von länderspezifischen Sicherheitsvorschriften kann zu 
Personen- und Sachschäden führen. 

● Beachten Sie die länderspezifischen Bestimmungen und halten Sie die 

entsprechenden Sicherheitsrichtlinien ein. 

 
 

Entsorgung 
 

 

Gemäß Europäischer Richtlinie gilt das Gerät bei der Entsorgung als Elektro- 
und Elektronik-Altgerät und darf nicht als Haushaltsmüll entsorgt werden. 

● Entsorgen Sie das Gerät über die dazu vorgesehenen Kanäle.  

● Beachten Sie die örtliche und aktuell gültige Gesetzgebung. 
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Bei einem defekten Gerät die lokale Vertriebsniederlassung kontaktieren. 

 
 

Montage 

 

Abb. 3: Einbauort 

Ort 

● Die Geräte sind für die Wandmontage geeignet. 

● Empfohlene Höhe: 1,5 m über dem Boden. 

● Montieren Sie die Geräte nicht in Nischen, auf Regalen, hinter Vorhängen oder Türen sowie 
nicht über oder in der Nähe von Wärmequellen. 

● Montieren Sie das Gerät nicht an einem Ort, an dem es direkter Sonneneinstrahlung 
ausgesetzt ist. 

 

Technische Daten 
 

Leistungsdaten 

KNX-Busspannung 24 V DC (21…30 V DC) 

Strom KNX-Bus (max.) 15 mA bei 24 V DC 

KNX-Stromaufnahme (max.) 0,36 W 
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Betriebsdaten 
 

Temperatursensor 

Messelement  NTC-Widerstandssensor 

Messbereich 0… 50 °C 

Messgenauigkeit 20… 25 °C: ± 0,2 K (typisch) 

15… 35 °C: ± 0,4 K (typisch)  

5… 50 °C: ± 0,7 K (typisch) 

 

 

Mechanische Daten QMX6.P37 QMX6.P37-1BSC 

Gehäusematerial Kunststoff Kunststoff 

Abmessungen siehe Maßbild. siehe Maßbild. 

Produktgewicht 148 g 148 g 

Farbe weiß (RAL9016) schwarz (RAL9005) 

 

 

Umweltbedingungen Bedienung Lagerung/Transport 

Umgebungstemperatur 0…+50 °C (32…122 °F) -25…+70 °C (-13…158 °F) 

Relative Feuchte 
(nicht kondensierend) 

≤ 85 % r. F. ≤ 95 % r. F. 

Mechanische Bedingungen  3M11 2M4 

 

 

Schutzklassen, Normen und Zertifizierungen 

Verschmutzungsgrad (gemäß IEC 60664-1) 2 

Überspannungskategorie 
(gemäß IEC 60664-1) 

I 

Gehäuseschutzart (gemäß EN 60529) IP30 

Elektrotechnische Sicherheit, Bus (SELV) Ja 

EMV-Anforderungen, Gerät entspricht EN 60730-1  

EN IEC 63044-5-1  

EN IEC 63044-5-2  

EN IEC 63044-5-3 

Zertifizierungslogos Logo CE, UKCA, WEEE, UL916 und 
Kategorie (93189,CA/US), CSA, ICES, RCM, 
EAC, KNX 

Klasse nach FCC und ICES-03 (Kanada) Klasse B 
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Anschluss 

 

Abb. 4: Anschluss KNX-Terminal 

KNX-Terminal: Wird für die permanente Buskommunikation und Stromversorgung verwendet  
 

+ rot KNX PL-Link (positiv) 

- grau KNX PL-Link (negativ) 

 

Toolstecker (2,5-mm-Jack): Wird als vorübergehende Service-Schnittstelle für Engineering und 
Diagnose verwendet 

Tool verbinden  

 

Abb. 5: Tool verbinden  

Schliessen Sie das ABT an, um die Applikation in die Raumautomationsstation zu laden oder 
für Servicezwecke:  

● Direkt an die Raumautomationsstation 

● Zur Raumeinheit über das Toolkabel und die Service-Schnittstelle OCI702 (siehe Datenblatt 
A6V10438951) 

 



 

 

15 

Siemens Schweiz AG  A6V15231501_de--_a 

  2026-06-26 
 

 

Maßbild (mm) 

 

Abb. 6: Maßbild (mm)
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